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Was Sie in diesem essential finden

•	 KI-Transformation betrifft uns alle – Organisationen, einzelne Abteilungen, 
uns als Individuen
Die Arbeit mit KI ist kein reines IT-, sondern vor allem auch ein Kulturprojekt. 
Wir zeigen, wie Einführungen gelingen, welche Phasen typisch sind und wie 
man Stolperfallen vermeidet. Quick Wins und Dialogformate helfen, Vertrauen 
aufzubauen und alle mitzunehmen.

•	 Kultur, Kommunikation und Führung als Fundament
Technologie allein macht keine Transformation erfolgreich. Menschen tun das. 
Dafür braucht es Arbeit an der Kultur, klare Kommunikation und eine Führung, 
die Orientierung gibt. Wir zeigen, wie Kommunikation zur Brücke wird und 
wie Governance für KI-Kommunikation aussieht.

•	 Skills und Haltung als Erfolgsfaktoren
Growth Mindset, psychologische Sicherheit und Future Skills sind der Schlüs-
sel für Tempo und Akzeptanz. Wir empfehlen Methoden für Lernkultur, Selbst-
führung und die Entwicklung von Kompetenzen, die Führungskräfte und Teams 
jetzt brauchen.

•	 Zusammenspiel der Stakeholder
KI-Transformation gelingt nur im Team: HR, Kommunikation, IT, Marketing, 
Produktion. Wir zeigen, wie Rollen klar definiert werden, wie Kooperationen 
funktionieren und wie Quick Wins und Erfolgsstorys Energie freisetzen können.
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Vorwort

Liebe Leserin,
Lieber Leser,
stellen Sie sich vor, Sie wachen morgens auf – und Ihr Zimmer sieht komplett 

anders aus als am Vorabend. Nichts steht mehr am gleichen Ort, die Farben sind 
anders und sogar die Größe des Raums hat sich verändert. Genau dieses Gefühl 
herrscht in vielen Organisationen gerade vor. KI ist elementarer Teil unserer 
Arbeitsrealität geworden – angetrieben von Tech-Konzernen, beschleunigt durch 
Viralität und operativen Mehrwert. Bei dem Wort „KI“ denken die meisten zuerst 
an ChatGPT, Copilot, oder vielleicht auch an Roboter. Wir wagen in diesem essen-
tial den zuweilen unkonventionelleren, gleichwohl aus unserer Sicht wichtigen 
Blick: KI ist kein neues Tool, das wir einfach mal einführen. Sie ist wahrhaft dis-
ruptiv. Sie verändert unsere Gesellschaft, unsere Organisationen und uns selbst: die 
Art, wie wir leben, lernen, zusammenarbeiten. Und auch die Art, wie wir führen, 
wie wir kommunizieren und wie wir Kultur leben.

Wir alle kennen es aus den Transformationen der vergangenen Jahre: Mit den 
Veränderungen kommt die Angst vor dem Neuen, vor Kontrollverlust, vor Über-
forderung. Es entsteht das Gefühl, nicht mehr mithalten zu können. Das ist voll-
kommen nachvollziehbar, denn aktuell weiß niemand mit völliger Sicherheit, was 
überhaupt nötig ist, um als Unternehmen zukunftsfähig zu sein, zu bleiben oder 
wieder zu werden und sich als Mensch beruflich wie privat in dieser neuen Welt gut 
aufzustellen.

Mit diesem Buch möchten wir zu mutigem Handeln aufrufen und Ihnen, liebe 
Leserin und lieber Leser, ein paar Tipps und Inspirationen mit auf den Weg geben. 
Denn, wenn wir mit unseren Ängsten nicht arbeiten, riskieren wir nicht weniger als 
unsere Handlungsfähigkeit und damit unsere Zukunft.
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Wir müssen wachsen
Hier kommt ein entscheidender Gedanke ins Spiel: das Growth Mindset. Es ist eine 
Haltung, die uns befähigt, Neues nicht als Bedrohung, sondern als Entwicklungs-
chance zu sehen. Ein Growth Mindset bedeutet, Fehler als Teil des Weges zu ak-
zeptieren und Experimente zu wagen. Es bedeutet außerdem, uns als lernende Or-
ganisationen, oder – auf uns Menschen bezogen – als lernende Organismen zu be-
greifen. In dieser neuen Welt, in der KI vielfach das Tempo vorgibt, ist diese 
Haltung überlebenswichtig.

Technologie allein macht keine Transformation erfolgreich. Auch diese nicht. 
Menschen tun das.
Jede Veränderung – ob digitaler Natur oder anders – schafft zunächst Unsicherheit. 
Es gibt keinen Wandel ohne die Frage, was sich dadurch wandeln wird. Menschen 
brauchen Orientierung, Klarheit und Vertrauen – Bedürfnisse, die nur von anderen 
Menschen erfüllt werden können. Hier werden Führung und Kommunikation 
wichtig. Sie sind das Betriebssystem jeder Veränderung: Die Schnittstelle zwi-
schen der „Software“ (den Menschen in der Organisation) und der „Hardware“ 
(der Institution).

Dieses Buch ist für alle, die nicht zusehen wollen, wie der Bus ohne sie abfährt, 
sondern die einsteigen und auch den Weg mitgestalten wollen. Für alle, die Haltung 
zeigen, die Kultur prägen und die Lust haben, aus Unsicherheit Energie zu machen. 
Wir geben Ihnen Impulse, wie Sie die KI-Transformation nicht nur managen, son-
dern lebendig gestalten – mit Klarheit, Menschlichkeit und innerer Haltung.

Was Sie davon haben?
•	 Sie verstehen, warum KI-Transformation kein IT-, sondern vor allem auch ein 

Kulturprojekt ist.
•	 Sie lernen, Ängste in Energie zu verwandeln und psychologische Sicherheit zu 

schaffen.
•	 Sie erfahren, wie Kommunikation zum strategischen Hebel wird – und wie Sie 

diese nutzen.
•	 Sie erhalten Werkzeuge, die Sie sofort anwenden können.

Unsere Ziele: Ihnen Mut zu machen, den Weg mitzugestalten. Ihnen Werkzeuge zu 
geben für Ihren Alltag und Ihnen zu zeigen, wie Sie aus Sorgen positive Zukunfts-
gedanken machen.

Vorwort
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Unser besonderer Dank gilt Christiane Capps, deren redaktionelle Begleitung, 
eigene Perspektive und feines Sprachgefühl dieses Buch spürbar verbessert haben.

Ebenso sind wir dankbar für die Möglichkeiten, die KI-Werkzeuge mit sich 
bringen. Sie halfen uns bei diesem Buch, Gedanken präziser zu formen, aus ver-
trauten Denk- und Schreibmustern auch mal auszubrechen und das Tempo des Ent-
stehungsprozesses deutlich zu erhöhen.

Herzlichst
Andrea Montua & Anton Fedder
Hinweis: Zur besseren Lesbarkeit verwenden wir in diesem Buch die Begriffe 

KI und Künstliche Intelligenz synonym.

Vorwort
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